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Sie benötigen: 
Strickfilzwolle (100 % Schurwolle, LL =50 m/ 
50 g): Verbrauch siehe Tabelle oder Anleitung; 
Rundstricknadel 7-8 mm; Nadelspiel 7-8 mm; 
Wollnadel.

Glatt rechts:  
In den Hinreihen rechte Maschen, in den  
Rückreihen linke Maschen stricken.  
Glatt rechts in Runden:  
Stets rechte Maschen stricken.

Aus 1 Masche 2 Maschen herausstricken:
1 Masche links stricken, die Masche noch nicht 
von der linken Nadel gleiten lassen, sondern den 
Arbeitsfaden nach hinten legen, noch einmal
von hinten (rechts verschränkt) in die Masche 
einstechen, den Faden holen und nun die  
Masche von der Nadel gleiten lassen.

Maschenprobe:
glatt rechts mit Nadeln 7-8 mm: 12 Maschen
und 16 Reihen = 10 cm x 10 cm vor dem Filzen
und 8 cm x 8 cm nach dem Filzen.

So geht´s:
Die Hausschuhe werden an der Ferse begonnen
und glatt rechts gemäß Tabelle (unten) gestrickt.
Die gewünschte Maschenzahl mit der Rund-
stricknadel anschlagen, siehe Zeile (A). Die in der 
Tabelle angegebene Reihenzahl glatt rechts
stricken, siehe Zeile (B). In der letzten Rückreihe
die erste und letzte Masche der Reihe verdoppeln,
dazu aus 1 Masche 2 Maschen herausstricken.
Dann den Fuß in Runden weiterarbeiten: Die
Maschen gleichmäßig auf 4 Nadeln des Nadel-
spiels verteilen, zur Runde schließen und nun
die in der Tabelle angegebene Maschenzahl in
Runden stricken, siehe Zeile (C).
Nach der angegebenen Anzahl an Runden, siehe
Zeile (D), für die Spitze in jeder Runde jeweils
die ersten 2 Maschen jeder Nadel rechts zusam-
menstricken, bis nur noch 8 oder 10 Maschen
übrig sind. 

Den Arbeitsfaden abschneiden und mit der
Wollnadel durch die restlichen Maschen ziehen,
fest zusammenziehen und den Faden vernähen.
Dann die Fersennaht schließen:  

 
Die Anschlagkante doppeltlegen und die  
Kanten zusammennähen. Darauf achten, dass  
die Naht flach und der Faden nicht zu fest 
 angezogen wird, da sich sonst die Naht beim 
Filzen zu sehr zusammenzieht.

Die Hausschuhe mit einigen Handtüchern und
etwas Waschmittel je nach Garn bei 30-40°C
bzw. bei 60 °C im Sparprogramm in der Waschma-
schine filzen (Angaben auf der Garnbanderole
und in der Anleitung beachten). Nach dem
Waschen in Form ziehen, die Ferse herausdrü-
cken. Zum Trocknen mit Papier ausstopfen.

Tipp:
Die Hausschuhe können auch individuell  
angepasst werden. Sollen sie beispielsweise  
für sehr schmale Füße länger werden als in  
der Tabelle angegeben, einfach für 1 cm  
Mehrlänge 3 Reihen zusätzlich stricken.  
Entsprechend einfach 3 Reihen (= 1 cm)  
weniger für kürzere Schuhe stricken.

Grundanleitung Hausschuhe mit Fersennaht
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Grundanleitung Hausschuhe mit Käppchenferse

Sie benötigen: 
Strickfilzwolle (100 % Schurwolle, LL =
50 m/50 g): Verbrauch siehe Tabelle oder  
Anleitung; Rundstricknadel 7-8 mm;  
Nadelspiel 7-8 mm; Wollnadel.

Glatt rechts:  
In den Hinreihen rechte Maschen,
in den Rückreihen linke Maschen stricken. 
Glatt rechts in Runden:  
Stets rechte Maschen stricken.

Maschenprobe:
glatt rechts mit Nadeln 7–8 mm: 12 Maschen
und 16 Reihen = 10 cm x 10 cm vor dem Filzen
und 8 cm x 8 cm nach dem Filzen.

So geht´s:
Die Hausschuhe werden glatt rechts gemäß  
Tabelle (unten) gestrickt. Dazu die der  
gewünschten Größe entsprechende Maschenzahl
anschlagen, siehe Zeile (AA). Die angegebene
Anzahl Reihen für die Fersenwandhöhe glatt
rechts stricken, siehe Zeile (BB). Die Maschen für

das Fersenkäppchen in drei Teile aufteilen,  
siehe Zeile (CC). Nun nur über die Maschen  
des mittleren Drittels glatt rechts stricken,  
dabei die äußeren Maschen der Seitenteile  
wie folgt mitstricken: In Hinreihen die letzte 
Masche des mittleren Drittels mit der folgenden 
Masche des Seitenteils rechts verschränkt  
zusammenstricken. Wenden und die 1. Masche 
links abheben. In Rückreihen die letzte 
Masche des mittleren Drittels mit der  
folgenden Masche des Seitenteils links  
zusammenstricken. Wenden, die 1. Masche
rechts abheben. So fortfahren, bis nur noch
die Maschen des mittleren Drittels übrig sind.
Ab jetzt für den Fuß in Runden weiterstricken,
dazu in der 1. Runde aus den Seiten der  
Fersenwand die erforderlichen Maschen  
auffassen, siehe Zeile (DD), für den Oberfuß  
die erforderliche Zahl Maschen dazu anschlagen, 
siehe Zeile (EE), und anschließend aus der  
zweiten Seite der Fersenwand wieder Maschen 
herausstricken, siehe Zeile (DD). Die Maschen 
gleichmäßig auf 4 Nadeln des Nadelspiels 
verteilen, siehe Zeile (FF), die Arbeit zur Runde 

schließen und über alle Maschen, die  
angegebene Anzahl an Runden bis Spitzen-
beginn stricken, siehe Zeile (GG).
Dann die Spitze arbeiten. Dafür in jeder Runde
die ersten 2 Maschen jeder Nadel zusammenstri-
cken. Liegt auf 2 Nadeln jeweils 1 Masche mehr
als auf den beiden anderen, zum Angleichen  
der Maschenzahl die 1. Abnahmerunde nur auf 
diesen beiden Nadeln arbeiten, dann die ange-
gebenen Abnahmerunden gemäß der Tabelle 
stricken, siehe Zeile (HH). Den Arbeitsfaden
abschneiden und mit der Wollnadel durch die
restlichen Maschen ziehen, fest zusammen- 
ziehen und den Faden vernähen.

Mit Handtüchern und etwas Waschmittel je
nach Garn bei 30-40°C bzw. bei 60 °C im  
Sparprogramm in der Waschmaschine filzen 
(Angaben auf der Garnbanderole und in der 
Anleitung beachten). Nach dem Waschen in 
Form ziehen, die Ferse herausdrücken. Zum  
Trocknen mit Papier ausstopfen.


